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Drucksache Nr.:  0686/2018/DS 
=========================== 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Jugendhilfeausschuss 27.10.2020 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
Berichterstatter: 

 
 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Förderung der betreuten Grundschule 
an der Johann-Hinrich-Fehrs-Schule 
 

 
A n t r a g : 

 
Der Fortsetzung der Förderung der Betreu-
ten Ganztagsschule in der Johann-Friedrich-
Fehrs-Schule im Jahr 2020 wird zugestimmt
 

 
 
 
ISEK: 

 
Soziale Stadt sein, in der Benachteiligungen 
und Notlagen verhindert, abgemildert bzw. 
beseitigt werden. 
 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 
Produkt 36301 Leistungen der Kinder-, Ju-
gend- und Familienhilfe 
 
Insgesamt betragen  die jährlichen Aufwen-
dungen ab dem Jahr 2020 81.600,00 € für 
die Betreute Ganztagsschule an der Johann-
Hinrich-Fehrs-Schule 
 
Die Kosten wurden in der Haushaltsplanung 
2019/2020 berücksichtigt. 
 
 
 

 
Auswirkungen auf den Klimaschutz:        Ja - positiv 

             Ja - negativ    
               Nein 
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B e g r ü n d u n g : 
 
 
Zuschussfinanzierung zugunsten der Betreuten Ganztagsschule an der Johann-
Hinrich-Fehrs-Schule 
 
Die Vorlage lag in der Sitzung vom 03.12.2019 erstmalig dem Jugendhilfeausschuss zur 
Beschlussfassung vor. 
 
Die Bezuschussung der Betreuten Ganztagsschule an der Johann-Hinrich-Fehrs-Schule 
wurde mit Beschluss des JHA am 28.09.2010 ursprünglich für das zweite Schulhalbjahr 
2010/2011 beschlossen. Seitdem wird das Angebot durch die Stadt jährlich auf Antrag 
bezuschusst. 
Die Maßnahme hat sich als äußerst sinnvoll erwiesen. Die Sicherung der Teilnahme von 
bis zu 80 Kindern am Angebot der Betreuten Ganztagsschule durch städtische Mittel si-
chert Kindern aus sozial schwachen Familien eine Betreuung am Nachmittag von der sie 
sonst ausgeschlossen wären, weil die Sozialstaffel für dieses Angebot nicht greift und 
eine Beitragsminderung für diese Klientel nicht vorgesehen ist. Durch die Bewilligung der 
Betreuungskosten können kostenintensivere Maßnahmen im Rahmen von Hilfen zur Er-
ziehung vermieden werden.  
Gerade Kinder aus sozial belasteten Familien brauchen Möglichkeiten, an den Angeboten 
im Nachmittagsbereich teilzunehmen. So können sie an den Angeboten teilhaben und 
individuell gefördert werden. Möglichen Fehlentwicklungen wird auf diese Weise nied-
rigschwellig vorgebeugt. 
Einmal jährlich finden Gespräche von Vertretern der Schule und des ASD statt, in denen 
darüber entschieden wird, welche Kinder in die Betreuung aufgenommen werden für die 
die Betreuungskosten vom ASD übernommen werden. 
Da sich die Zahl der infrage kommenden Kinder jedoch seit Jahren auf kontinuierlich ho-
hem Niveau befand, empfiehlt sich die Abwicklung der Kosten auf dem Zuwendungsweg 
und nicht im Rahmen einer Einzelfallbewilligung, die stattdessen erfolgen müsste. 
Vor diesem Hintergrund wird die Zustimmung zur Fortsetzung der pauschalen Förderung 
der Betreuung an der Johann-Hinrich-Fehrs-Schule beantragt. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Ab dem Jahr 2020 betragen die Kosten für die Betreute Ganztagsschule an der Johann-
Hinrich-Fehrs-Schule 81.600,00 Euro zuzüglich etwaiger tariflicher Steigerungen in den 
Personalkosten und Anpassung in den Sachkosten. Die Kosten wurden in der Haushalts-
planung 2019/2020 bereits berücksichtigt. 
 
 Im Auftrag 
 
 
 
 
 
 
Dr. Olaf Tauras 

 
Carsten Hillgruber 

Oberbürgermeister Erster Stadtrat 
 


